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Anlage 2 zur Ausschreibung Diözesanmeisterschaft (ergänzende Beschreibung der Waffen) 

I Luftgewehr Kleinkalibergewehr Zimmerstutzen Messbeginn Messende 
Abzugsgewicht 
Gewicht einschließlich der Zielvorrichtung 

frei 
5,5 KG 

frei 
8,0 KG j 

frei 
7,5 KG 

Anfang Korntunnel 
Länge des Korntunnels 60mm 60 mm 60mm (Rändelschraube) Ende Korntunnel (Rändelschraube) 
Außendurchmesser des Korntunnels 25mm 25mm 25mm Basis höchster Punkt 

I 

Von der Laufmitte aus gemessen: 
Höhe der Mitte des Korntunnels 
Höhe des Schaftes an der Vorderkante 

60mm 
90mm 

1 

• 60 mm 
90mm 

: 

1 

! 

60 mm 
90mm 

Mitte Lauf 
.Mitte Lauf 

•Mitte Korntunnel 
Unterkante Schaft an der Vorderkante 
Unterkante Schaft vor der 

Höhe des Schaftes vor dem Abzugsbügel 90mm 90mm 90mm Mitte Lauf ;Abzugseinrichtung 
Tiefster Punkt des Pistolengriffs 170 mm 170 mm 170 mm Mitte Lauf 'Tiefster Punkt des Kolbenhalses 

:Tiefster Punkt der Kolbenkappe in 
Tiefster Punkt des Schaftes/der Spitze der Schaftkappe 220 mm 220 mm ,. 220 mm 'Mitte Lauf Normalstellung 

Weitere Maße 
maximale Pfeilhöhe des Bogens der Schaftkappe 20 mm 20 mm 20mm :Schaftende, :Außenende Kolbenkappe 

oberes Ende der 
maximale Gesamtlänge der Schaftkappe 153 mm 153 mm 153 mm Schaftkappe unteres Ende der Schaftkappe 

breiteste Stelle des 
maximale Breite des Vorderschafts 60mm 60mm 

l 
60mm Vorderschafts 

breiteste Stelle der 
Imaximale Breite der Schaftbacke 40mm 40mm 40mm Schaftbacke 
Maximalverstellung' der Kolbenklappe 

1 
I 

nach oben und unten 
Seitlich (jeweils von der Normalstellung aus) 

30 mm 
15 mm 

30mm 
15 mm I 

30 mm 
15 mm 

Ende Kolbenkappe nach oben / unten aus der Normalstellung 
Mitte der Kolbenkappe nach rechts /Iinks aus der Normalstellung 

Wasserwage (Libelle als Zielhilfsmittel) nein ja • nein • nicht erlaubt bei den Disziplinen aufgelegt und angestrichen 
Hakenkappe nein ja • ja • * nicht erlaubt bel den Disziplinen aufgelegt und angestrichen 
maximale Länge des Hakens 153 mm 153 mm 

:einschließlich aller a) LG: Systemende 
Systemlänge 850mm 762 mm Laufverlängerungen b) KK: Vorderkante Patronenlager 

Unterlegkeil aufgelegt ja ja ja wenn die Maße eingehalten werden 

Das Gewicht des Kleinkalibergewehrs ist bei den Aufgelegt-Disziplinen auf 6.5 KG begrenzt
 
Die Wasserwaage gehört maßlich nicht zum Korntunnel. Sie darf das Laufende überragen.
 

Die Mitte de Laufs und des Korntunnels wird ermittelt durch: Durchmesser am Meßpunkt dividiert durch die Zahl 2 



Anlage 3 zur Ausschreibung Diözesanmeisterschaft (für die Disziplinen zugelassene Waffen) 

Anschlag 
3 Stellung 
angestrichen 
aufgelegt 
Olymisch Match 
stehend 
3 Stellung 
angestrichen 
aufgelegt 
stehend 

Anschlag 
3 Stellung 
angestrichen 
aufgelegt 
Olymisch Match 
stehend 
3 Stellung 
angestrichen 
aufgelegt 
stehend 

Waffenart 
Kleinkaliber 
Kleinkaliber 
Kleinkaliber 
Kleinkaliber 
,Luftgewehr 
Luftgewehr 

,Luftgewehr 
I 

Luftgewehr 
Zimmerstutzen 

Waffenart 
Kleinkaliber 
Kleinkaliber 

:Kleinkaliber 
Kleinkaliber 
Luftgewehr 
Luftgewehr 

.Luftgewehr 
Luftgewehr 
Zimmerstutzen 

Gewehrart 
Kleinkalibergewehr 
Kleinkalibergewehr 
Kleinkalibergewehr 
Kleinkalibergewehr 
Luftgewehr 
Luftgewehr 
Luftgewehr 
Luftgewehr 
freie Waffe 

I 

Optische Hilfsmittel 
1,5 x
 
1,5 x
 
1,5 x
 
keine außer AlterskI.
 
1,5 x
 
1,5 x
 
1,5 x
 
1,5 x
 
1,5 x
 

Besonderheiten 
:Alle Anschlagsarten mit Hakenkappe und Wasserwage 
·Keil erlaubt, keine Hakenkappe, Wasserwaage (Libelle) 
'Keil erlaubt, keine Hakenkappe, Wasserwaage (Libelle) 

·kein Lochschaft, Daumenauflage und Handballenauflage 
kein Lochschaft, Daumenauflage und Handballenauflage 

,kein Loch schaft, Daumenauflage und Handballenauflage 
kein Lochschaft, Daumenauflage und Handballenauflage 

Zielhilfsmittel 
·Kimme und Korn oder Diopter und Korn 
·Kimme und Korn oder Diopter und Korn 
·Kimme und Korn oder Diopter und Korn 
erlaubt 
Kimme und Korn oder Diopter und Korn 

t . .
Kimme und Korn oder Diopter und Korn 
Kimme und Korn oder Diopter und Korn 
Kimme und Korn oder Diopter und Korn 
erlaubt 


